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Hinweise zum Urheberrecht

Die nachfolgenden Folien sind urheberrechtlich geschützt. Sie sind ausschließlich für 

Vorträge der Berufsgenossenschaft Holz und Metall bestimmt.

Bitte

• fertigen Sie keine Screenshots, Fotos oder andere Kopien 

der in der Veranstaltung gezeigten Inhalte an,

• filmen Sie nicht mit,

• geben Sie im Anschluss gegebenenfalls zur Verfügung 

gestellte Unterlagen nicht an betriebsfremde Personen weiter.

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit und Ihr Verständnis!

Gefährdungsbeurteilung Vibrationen, U. Nigmann, Fachveranstaltung Vibrationen, 09.-10.04.24 2



Gesetzliche Anforderungen der Gefährdungsbeurteilung

Arbeitsschutzgesetz, § 3

• Arbeitgeber muss die Sicherheit und Gesundheit der Beschäftigten sicherstellen.
 

Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung, § 3 und § 5

• Arbeitgeber muss mögliche Vibrationsgefährdungen erfassen, beurteilen 

und vermeiden/vermindern.

• Durchführung der Gefährdungsbeurteilung muss fachkundig erfolgen.
 

Technische Regeln Lärm und Vibration, TRLV Vibrationen, Teil 1

• definiert den Stand der Technik zur Umsetzung der Gefährdungsbeurteilung

• konkretisiert die o. g. Verordnung und zeigt Beurteilungsbeispiele auf
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Die Handlungsschritte der Gefährdungsbeurteilung
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Informationsermittlung bez. Vorschriften, 
Maschinen, Fahrzeugen, Arbeitsplätzen, Tätigkeiten, 
Abläufen, Herstellerangaben, arbeitsmed. Vorsorge

Vibrationsmessungen, Einwirkzeitbestimmung, 
Verwendung von Vergleichsdaten, 

Emissionsdaten, Schätzungen

Vergleich der ermittelten Daten mit den 
gesetzlichen Auslöse-/Grenzwerten, 

Anhaltswerten aus Normen und 
Richtlinien bzw. eigenen Vorgaben 

Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften,
Vermeidung von Grenzwertüberschreitungen, 

Einhaltung und Unterschreitung von Auslösewerten,
Erfüllung eigener Vorgabenz. B. Metaplan,

Methode 635

Auswahl hinsichtlich Praktikabilität, 
Wirksamkeit, Akzeptanz, 

betrieblichen Gegebenheiten, Kosten

Projekt-
management

Durchführungs- und 
Wirksamkeitskontrolle, 

Messungen, Befragungen

Management-Review
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Gefährdungsermittlung : HAV-Schwingungswerte aus 

Datenbanken
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kleinster Messwert größter Messwert

25. Perzentil 75. Perzentil
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Gefährdungsermittlung : Festlegung der täglichen 

Einwirkungsdauer

• Befragung

• Berechnung per Überschlag, z.B.: 

• Vorschaltuhren für Handmaschinen, Betriebsstundenzähler für Fahrzeuge
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Hand-Arm-bewertete Beschleunigung ahw

• frequenzbewertete Schwingbeschleunigungen ahw in den Raumrichtungen x, y und z

• ahv ist der Beschleunigungsvektor (Gesamtwert aus allen drei Richtungen)

• gemessen wird an Kontaktstelle Hand-Maschinengriff
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ahw = Effektivwert der frequenzbewerteten Beschleunigung

T    = tägliche Einwirkungsdauer

T0   = Bezugsdauer (8 h)

   ahw(8) = ahw T

T0

ahv = a2     + a2     + a2   
hwx hwy hwz

Schwingungsgesamtwert (Vektorbetrag)

   A(8) = ahv(8) = ahv 
T

T0

A(8) = Tages-Vibrationsexpositionswert

ahwx

ahwz
ahwy

ahv
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Quelle: TRLV, Anlage 3

Beurteilung des Tages-Vibrationsexpositionswertes bei HAV
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Quelle: HAV-Belastungsrechner, LAVG Brandenburg

Beurteilen der Gefährdung: Berechnung mit HAV-Belastungsrechner

Gefährdungsbeurteilung Vibrationen, U. Nigmann, Fachveranstaltung Vibrationen, 09.-10.04.24 9

https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/HAV_calculator.xls


HAV-Schutzmaßnahmen bei HAV gem. LärmVibrationsArbSchV

Tagesexposition A(8) ≥ 2,5 m/s²

• Beschäftigte informieren und über die Gefahren durch Vibrationen unterweisen.
 

Tagesexposition A(8) > 2,5 m/s²

• Vibrationsminderungsprogramm aufstellen und durchführen.

• Beschäftigten arbeitsmedizinische Vorsorge nach DGUV Empfehlung 

"Belastungen des Muskel-Skelett-Systems einschließlich Vibrationen" 

(ehemals G 46) anbieten
 

Tagesexposition A(8) > 5,0 m/s²

• Sofort Maßnahmen ergreifen und Überschreitung vermeiden!

• Arbeitsmedizinische Vorsorge nach o.g. DGUV Empfehlung veranlassen.
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kleinster Messwert größter Messwert

25. Perzentil 75. Perzentil

Gefährdungsermittlung : GKV-Schwingungswerte aus Daten-

banken (awz)

Gefährdungsbeurteilung Vibrationen, U. Nigmann, Fachveranstaltung Vibrationen, 09.-10.04.24 11



Ganzkörper-bewertete Beschleunigung awe 

• frequenzbewertete Schwingbeschleunigung aw in den Raumrichtungen x, y und z

• alle drei Richtungen werden separat bewertet

• gemessen wird an Kontaktstellen Sitzfläche-Gesäß bzw. Fußboden-Füße
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Anm.: analog für y- und z-Richtung

awx = Effektivwert der frequenzbewerteten Beschleunigung in x-Richtung

T    = tägliche Einwirkungsdauer

T0   = Bezugsdauer (8 h)

   awx(8) = awx 
T

T0

Ax(8) = 1,4 ∙ awx(8) Ay(8) = 1,4 ∙ awy(8) Az(8) = 1,0 ∙ awz(8)

A(8) = Tages-Vibrationsexpositionswert
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(ein Fahrzeug/eine Tätigkeitssituation)

Beurteilung des Tages-Vibrationsexpositionswertes bei GKV
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Quelle: TRLV Vibrationen
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Quelle: GKV-Belastungsrechner, LAVG Brandenburg

Beurteilen der Gefährdung: Berechnung mit GKV Belastungsrechner
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https://lavg.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/GKV_calculator.xls


GKV-Schutzmaßnahmen gemäß LärmVibrationsArbSchV

Tagesexposition A(8) ≥ 0,5 m/s²

• Beschäftigte informieren und über die Gefahren durch Vibrationen unterweisen.

Tagesexposition A(8) > 0,5 m/s²

• Vibrationsminderungsprogramm aufstellen und durchführen.

• Beschäftigten arbeitsmedizinische Vorsorge anbieten.

Tagesexposition A(8) > 0,8 bzw. 1,15 m/s²

• Sofort Maßnahmen ergreifen und Überschreitung vermeiden!

• Arbeitsmedizinische Vorsorge veranlassen.
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